
 

 

Poststationäre Suchttherapie 
Ambulante Weiterführung der stationären Suchttherapie 
und Stabilisierung im Alltag 

 
In der stationären Behandlung haben Sie sich im geschützten 
Rahmen intensiv mit Ihrer Suchtthematik auseinandergesetzt 
und Erkenntnisse und Lösungswege erarbeitet sowie entspre-
chende Schritte eingeleitet. Die Rückkehr in den Alltag kann 
herausfordernd sein. Für den längerfristigen Erfolg erweist sich 
die ambulante Fortsetzung des therapeutischen Prozesses 
erfahrungsgemäss als sehr hilfreich. Wir unterstützen Sie gerne 
darin. 
 
Das Angebot richtet sich an 

Betroffene, die ihre Suchtbehandlung nach stationärem Auf-
enthalt ambulant weiterführen wollen.  
 
Inhalt 

In der poststationären Suchttherapie geht es darum, das 
Erlernte im Alltag umzusetzen und Stabilität zu gewinnen. 
Wir begegnen Ihnen mit einer wertschätzenden, lösungs-
orientierten Grundhaltung. Wir besprechen mit Ihnen Themen 
wie zum Beispiel Rückfallprophylaxe, entwickeln mit Ihnen die 
erlernten Lösungsstrategien weiter und passen diese an Ihre 
individuelle Situation an. 
 
Um Ihnen den Schritt aus dem stationären in den ambulanten 
Rahmen zu erleichtern, sind wir gerne zu einem Übergabe- 
oder Austrittsgespräch in der Klinik bereit.  
 
Rahmenbedingungen 

Die Dauer der poststationären Suchttherapie ist grundsätzlich 
offen. Das Angebot ist kostenlos. 
 
Wir unterstehen der Schweigepflicht. 


